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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Grassau : SV Bruckmühl 
Mittwoch, 02.11.2022, 19:30 Uhr

4:6-Niederlage für den SV Bruckmühl beim ASV Grassau

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Michael Wendlinger den Matchball für die
Gastgeber des ASV Grassau im verlegten Match der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam SV Bruckmühl, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
18:21) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Helmut Stirner, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:4.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schultheiss / Stirner konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Bauer / Rühl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Keine Chancen hatten
wiederum Markl / Wendlinger beim 9:11, 7:11, 5:11 gegen ihre Kontrahenten Schmidt / Obermann.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg gegen Thomas Bauer kam
Manuel Markl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Erik Schultheiss im Match gegen Alexander Schmidt, das 0:3 verloren
ging. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Fast
verloren schien daraufhin das Spiel von Helmut Stirner gegen Bernd Obermann, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Helmut Stirner jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Wendlinger im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Markus
Rühl. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV Grassau und des SV Bruckmühl. Eine
knappe Niederlage gab es für Manuel Markl beim 7:11, 11:7, 6:11, 11:9, 8:11 gegen Alexander
Schmidt, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Erik Schultheiss war im Einzel gegen Thomas Bauer nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Helmut Stirner seinen Gegner Markus Rühl
beim überzeugenden 3:0-Triumph. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun
zu greifen. Michael Wendlinger bezwang anschließend Bernd Obermann in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und der ASV Grassau verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem
6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Grassau am 04.11.2022 gegen den TSV Fridolfing
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.11.2022
gegen den TSV 66 Polling einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Grassau

Doppel: Schultheiss / Stirner 1:0, Markl / Wendlinger 0:1 
Einzel: M. Markl 1:1, E. Schultheiss 1:1, H. Stirner 2:0, M. Wendlinger 1:1 

 SV Bruckmühl
Doppel: Bauer / Rühl 0:1, Schmidt / Obermann 1:0 
Einzel: A. Schmidt 2:0, T. Bauer 0:2, M. Rühl 1:1, B. Obermann 0:2


